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Einordnung des Themas Gewaltprävention



Gewalt und Belästigung im Sinne des ILO-Übereinkommens Nummer 190 
wird definiert „als eine Bandbreite von inakzeptablen Verhaltensweisen und 
Praktiken oder deren Androhung […], die darauf abzielen, zur Folge haben 
oder wahrscheinlich zur Folge haben, physischen, psychischen, sexuellen 
oder wirtschaftlichen Schaden zu verursachen und umfasst auch 
geschlechtsspezifische Gewalt und Belästigung“
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Beispiele



Einbettung in nationale Gesetzgebung
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Prävention von Gewalt
Was kann man tun?



Gefährdungsbeurteilung
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Die spezifischen Ereignisse, in denen Gewalt passiert, sind nicht vorhersehbar.
Die Situationen, in denen Gewalt auftreten kann, schon.

Welche Situationen können bei welchen Tätigkeiten auftreten? →
Gefährdungsanalyse → Gefährdungsbeurteilung

Methoden, um Gewalt im Betrieb zu erfassen und geeignete Maßnahmen abzuleiten 
(Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastung):
− Analyseworkshops
− Beobachtungsinterviews
− Beschäftigtenbefragung

www.bgn.de, Shortlink: 1520

www.bgn.de, Shortlink: 1520

http://praevention.portal.bgn.de/11080/47220
http://www.bgn.de/


Arbeitsplätze mit erhöhtem Gewaltpotenzial

Gewalt bei der Arbeit kann nahezu alle treffen. Allerdings gibt es Arbeitsplätze, die ein 
besonders hohes Risiko aufweisen:

➢Umgang mit Wertgegenständen oder Bargeld
➢Alleinarbeit
➢Ausübung von Kontrollaufgaben
➢Umgang mit schwierigen Personengruppen
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Stufenpyramide zur Einordnung von Gewaltereignisse
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Einsatz von Waffen und Werkzeugen,
Bombendrohung, Geiselnahme, Überfall

Körperliche Gewalt, sexueller Übergriff,
eindeutige Bedrohung, Nötigung

Verbale Aggressionen, Unangepasstes Sozialverhalten, sexuelle 
Belästigung, Sachbeschädigung

Normale bzw. kontroverse 
Gesprächssituation
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Abb. 5: Aus „Gewaltprävention – ein Thema für die öffentliche Verwaltung“ der UK NRW



Ableitung von Maßnahmen zur Gewaltprävention -
Maßnahmenhierarchie
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Technische und organisatorische Präventionsmaßnahmen dienen dazu, 
Gewalttaten zu erschweren oder unmöglich zu machen, den Tatanreiz zu senken 
und das Risiko für den Täter oder die Täterinnen zu erhöhen.

Technische Maßnahmen:
▪ bauliche Trennung von Personal 

und Kundschaft 
▪ Zutrittsregelungen 
▪ …

Organisatorische Maßnahmen:
▪ Vermeidung von 

Alleinarbeitsplätzen
▪ geringe Bargeldbestände, Nutzung 

bargeldloser Alternativen 
▪ Erhöhung der 

Kundenfreundlichkeit
▪ …



Branchentagung 2025 12

Personenbezogene Maßnahmen und Qualifikationen dienen der Aufklärung und 
Kompetenzentwicklung, damit Beschäftigte in problematischen Situationen wissen, 
was zu tun ist.

Personenbezogene Maßnahmen und 
Qualifikationen:

▪ Unterweisung zum Gefährdungspotenzial am 
eigenen Arbeitsplatz und über die richtigen 
Verhaltensweisen im Notfall 

▪ Training zum frühzeitigen Erkennen 
konfliktträchtiger Situationen, zum 
Konfliktmanagement bzw. zur Deeskalation 

▪ …



Was ist zu tun, wenn etwas passiert ist?
Nachsorge



Unfallmeldung an den Unfallversicherungsträger
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Notwendige Leistungen zur psychologischen oder medizinischen Versorgung 
werden auch bei nicht meldepflichtigen Arbeitsunfällen erbracht

→Hierzu ist eine Meldung an den Unfallversicherungsträger notwendig!
→meldepflichtig ≠ meldewürdig

Auch wenn zunächst keine Leistung benötigt werden, sollten Gewaltereignisse 
im Betrieb dokumentiert werden (z. B. Meldeblock, Formblatt, Verbandbuch).

Denn: Psychische Auswirkungen können auch verzögert auftreten!



Psychotherapeutenverfahren
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• dient der zügigen psychologisch-therapeutischen 
Intervention nach Arbeitsunfällen oder 
Berufskrankheiten

• soll einer Entstehung und Chronifizierung von 
psychischen Gesundheitsschäden frühzeitig 
entgegenwirken



Materialien und 
Unterstützung durch 

die BGN
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www.bgn.de, Shortlink: 1606 

http://www.bgn.de/


Vielen Dank für

Ihre Aufmerksamkeit.
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